
Rückert, Friedrich: 56. (1837)

1 Bedenke, wenn der Stolz des Denkens dich bethört,

2 Welch eine Kleinigkeit dein Denken, Denker, stört.

3 Ein Bißchen Weh im Kopf, ein Bißchen Weh im Magen,

4 Im Fuß, der doch nichts scheint zum Denken beizutragen.

5 Nicht irren kann dich nur der Feldschlacht heisres Klirren,

6 Verwirren kann dich schon der Mücke leisres Schwirren.

7 Und hättest du wie Gott nun eine Welt gedacht,

8 So hätte sie, o Spott, ein Mücklein umgebracht.

9 Drum ist es gut, daß du nur denkest schon Gedachtes,

10 Und im Gedanken nur nachmachst von Gott Gemachtes.

(Textopus: 56.. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/19323)


